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Amt Temnitz                                               Walsleben, 12.12.2013 
 - Gemeinde Märkisch Linden - 
 
 

E r g e b n i s p r o t o k o l l 
der 8. Gemeindevertretersitzung in 2013 am 28.11.2013 in Dabergotz 

 
 
Beginn:   18:00 Uhr 
 
Ende:    20:55 Uhr 
 
 

Anwesenheit 
anwesend entschuldigt unentschuldigt 

Herr Detlef Scholz 
Frau Jana Schmidt 
Herr Dieter Born 
Herr Roland Wisch 
Herr Dirk Bednarek 
Herr Hans Loths 
Frau Regine Hirscht 
Herr Günther Noack 
Herr Friedrich Gräning 
Herr Sven Thiede  

 Herr Reik Palmowske 

 
 
Mitarbeiter der Verwaltung:   Frau Dorn, Herr Pieper 
 
Sachkundige Einwohner:          Frau Bäker, Herr Rhinow 
 
Gäste:     Pressevertreter 
 
Protokollführerin:   Frau Clajus 
 
 
Tagesordnung: 
I. Öffentlicher Teil 
1.   Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2.   Feststellung der Tagesordnung 
3.   Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen  
      gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (28.10.2013) 
4.   Bericht der/des Amtsdirektorin 
5.   Einwohnerfragestunde 
6.   0047/13 Dritte Satzung zur Änderung der Entschädigungssatzung der Gemeindevertretung Märkisch  
      Linden 
7.   0048/13  Nutzung der Dorfgemeinschaftshäuser für Vereine 
8.   Erste Lesung Haushalt 2014 
9.   Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
10. Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung 
II. Nichtöffentlicher Teil 
11. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen  
      gegen die Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung (28.10.2013) 
12. Bericht der/des Amtsdirektorin 
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Ergänzung Tischvorlage als TOP 13 
13. 0049/13 Beschaffung einer Küchenzeile für den Jugendclub in Gottberg 
14. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
15. Schließung der Sitzung 
 
 
I.  Öffentlicher Teil 
 
TOP 1: Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Herr Scholz begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter und Mitarbeiter des Amtes. Er stellt fest, dass 
die Gemeindevertretung mit 10 stimmberechtigten Gemeindevertretern beschlussfähig ist. 
 
 
TOP 2: Feststellung der Tagesordnung  

 
Die Tagesordnung wird um die Tischvorlage 0049/13 „Beschaffung einer Küchenzeile für den 
Jugendclub in Gottberg“ im nicht öffentlichen Teil erweitert. Alle folgenden Tagesordnungspunkte 
verschieben sich entsprechend. 
 
Die Tagesordnung wird erweitert anerkannt. 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

10  10 0   0  0  
 
 
TOP 3: Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen 

gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (28.10.2013) 
 
Herr Wisch bittet unter TOP 11 den Zusatz mit aufzunehmen: „Die Gemeinde solle prüfen, ob ein 
Parkplatz an der Ahornallee gebaut werden könne.“ 
 
Es gibt keine weiteren Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten 
Sitzung am 28.10.2013.  
Inhaltlich wünschen sich Herr Wisch, Frau Hirscht und Frau Schmidt mehr Informationen. 
 
 
TOP 4: Bericht der Amtsdirektorin 

 
Frau Dorn informiert aus dem letzten Protokoll vom 28.10.2013: 
� die Instandsetzung der Straßenlampen in Kränzlin sei erfolgt 
� der Sachverhalt zu den Friedhofsabfällen auf dem Laubsammelplatz in Werder sei  
        aufgenommen worden und es werde versucht den Verursacher ermitteln. 
 
Herr Pieper informiert zum Antrag vom Heimatverein zur Übernahme des ehemaligen Trafohäuschen in 
Darritz 
� das Trafohäuschen ist Eigentum der edis AG und stehe auf 2 Flurstücken unterschiedlichen  
 Eigentums 
� die Übergabe durch die edis AG gestalte sich dadurch schwierig 
� die edis AG habe gemäß Bescheid von der unteren Naturschutzbehörde des Landkreises OPR  
 bestimmte Voraussetzungen zur Übergabe, zu erfüllen. 
 
Herr Pieper teilt mit, dass ein Parkverbotsschild in der Ahornallee in Werder aufgestellt worden sei. 
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Frau Dorn informiert aus der Amtsausschusssitzung vom 25.11.2013: 
� als Wahlleiter sei Frau Dorn und als Stellvertreter sei Frau Seefeld bestellt worden 
� ein Betrag von max. 40.000 € sei freigegeben worden für die Beschaffung eines neuen  
 Feuerwehrfahrzeuges für die Ortswehreinheit Storbeck 
� der Vertrag zur interkommunalen Zusammenarbeit mit dem Amt Lindow und der Gemeinde  

Fehrbellin sei geschlossen worden. 
 
Herr Noack bittet nach wie vor um Bereitstellung der gängigen Vorschriften zum Immissionsschutz sowie 
zur Hundehaltung. 
 
Herr Loths bittet nochmals um die Übergabe der eingebesserten Geschäftsordnung für die Gemeinde 
Märkisch Linden. 
 
 
TOP 5: Einwohnerfragestunde 

 
Keine Fragen. 
 
 
TOP 6: 0047/13   Dritte Satzung zur Änderung der Entschädigungssatzung der 

Gemeindevertretung Märkisch Linden 
 
Frau Dorn teilt mit, dass die in der letzten Sitzung beschlossene Satzung inhaltlich nicht den 
kommunalrechtlichen Vorgaben entspreche, sodass diese aufgehoben werden müsse.  
Damit hätte die erste Satzung wieder ihre Gültigkeit. Für eine Honorierung der Arbeit der Ortsvorsteher 
im Zusammenhang mit der Betreuung der Dorfgemeinschaftshäuser müsse eine andere Regelung 
getroffen werden. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Märkisch Linden stimmt der Dritten Satzung zur Aufhebung der Zweiten 
Satzung zur Änderung der Entschädigungssatzung der Gemeindevertretung Märkisch Linden zu. 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

10 8 0 2 0  
 
 
TOP 7: 0048/13  Nutzung der Dorfgemeinschaftshäuser für Vereine  

 
Herr Pieper teilt mit, dass in der beschlossenen Hausordnung für die Nutzung der 
Dorfgemeinschaftshäuser nur eingetragene Vereine von der Zahlung eines Nutzungsentgeltes befreit 
seien. Es lägen weitere Anträge von Vereinen, Gruppen etc vor, die diese Häuser kostenfrei nutzen 
wollten. 
 
Laut Herrn Scholz solle die Nutzung nicht ortsmäßig festgelegt werden, sondern insgesamt für alle 
Dorfgemeinschaftshäuser in der Gemeinde Märkisch Linden.  
 
Herr Scholz fasst zusammen, dass die Beschlussvorlage zurück gezogen werde und zur nächsten 
Sitzung jeder Ortvorsteher prüfen solle, welche Vereine, Sportgruppen etc. die Dorfgemeinschaftshäuser 
nutzen, mit Angaben zu Name des Vereins, vollständiger Anschrift und Ansprechpartner. Das Amt 
Temnitz benötigt diese Angaben, um bei eventuellen Vorkommnissen Aussagen zum Nutzer treffen zu 
können. 
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TOP 8: Erste Lesung Haushalt 2014 

 
Frau Dorn und die Gemeindevertretung geht den Haushaltsplan für 2014 durch.  
Herr Wisch fragt, nach der Tischkabine für 400 € auf Seite 14 unter dem Konto 54310004. Frau Dorn 
antwortet, dass in den geplanten Kosten in Höhe von 400 € auch die Wahlurne für Werder und                 
3 Tischkabinen für Werder und Gottberg geplant worden seien. 
 
Herr Noack merkt zu den Zuschüssen an Vereine in Höhe von 6.000 € an: 
Das Amt solle für die Vereine eine Förderrichtlinie erarbeiten, in der die Voraussetzungen für die 
Gewährung von Zuschüssen definiert würden. 
Die Gemeindevertretung Märkisch Linden beschließt, eine Förderrichtlinie für Vereine zu erarbeiten. 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

10  9 1 0 0  
 
Seite 25, Konto 5431000 Geschäftsaufwendungen – Überarbeitung des Flächennutzungsplans 
Frau Dorn merkt an, dass die Gemeinde die Pflicht habe, die Nutzung von Grund und Boden auf dem 
Gemeindegebiet zu definieren.  
 
Seite 28, Konto 7831100 
Frau Hirscht merkt an, dass die Kita Werder an das Amt Temnitz übergeben worden sei und daher für 
die Bepflanzung (Ersatzbepflanzung) des Baumes zuständig sei. Frau Dorn stimmt zu. 
 
Seite 35, Konto 5221000 
Unter Pkt. 4, Bezeichnung ändern in Straßenreparatur Kränzlin und Gottberg 
 
Frau Schmidt vermisst in diesem Entwurf den Ausbau der Schäferei und bittet darum, dass diese Kosten 
im Haushaltsplan 2014 mit aufgenommen werden. Seit mehreren Jahren sei der schlechte Zustand der 
Straße bekannt. Frau Dorn antwortet, es gäbe nur die Möglichkeiten mit Fördermitteln zu finanzieren. 
Dass die Mittel für den Ausbau der Straße in diesem Jahr nicht im Haushaltsplan enthalten seien, liege 
an der Förderperiode, antwortet Herr Pieper. Die Förderperiode sei in 2013 ausgelaufen und in 2014 
gäbe es eine neue Richtlinie, die Mitte des Jahres 2014 erscheinen solle. Man müsse prüfen, welche 
Maßnahmen dann gefördert werden.  
Herr Scholz bittet die finanziellen Mittel für den Ausbau der Schäferei in den Haushaltsplan 2014 mit 
aufzunehmen.  
 
Seite 45, Konto 7831000, Anschaffung Vorzelt (10 x 6 m) als Schleuse für Festzelt werde gestrichen 
 
Seite 58, Konto 7831000 – Dorfgemeinschaftshaus Werder, Treseneinbau 
Herr Wisch bezweifelt, dass nach einem Einbau des Tresens noch ausreichend Platz im Raum 
vorhanden sei. Herr Pieper teilt mit, dass alle Anschlüsse für den Einbau eines Tresens baulich 
vorbereitet worden seien. Die Gemeindevertreter sollten sich zur nächsten Gemeindevertretersitzung vor 
Ort treffen und sich ein Bild über die bauliche Situation machen. Vorerst könne das Konto mit einem 
Sperrvermerk versehen werden.  
 
 
Herr Scholz hofft, dass Anfang Januar 2014 in der nächsten Gemeindevertretersitzung der Haushalt 
2014 beschlossen werden könne.  
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TOP 9:  Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 

 
Herr Noack will wissen, auf welcher Grundlage die Linde in Werder bei Schierwagen/Petrenz gefällt 
worden sei. Die Linde habe einen Kronbruch und einen Pilzbefall gehabt, antwortet Herr Pieper. Von dem 
Stamm des abgesägten Baumes im Grünstreifen gehe jetzt eine Gefahr aus, sagt Herr Noack.            
Herr Pieper merkt an, dass das Befahren auf Grünflächen verboten sei, er aber den Sachverhalt 
überprüfen werde.  
 
Herr Thiede fragt an, ob das Unternehmen, das die Windkraftanlagen in Kränzlin errichtet habe, auch 
die Beschädigungen der Straße beseitige. Herr Pieper antwortet, dass noch Restarbeiten erledigt 
werden müssten und erst dann die Abnahme erfolge. Die Windkraftanlagenbetreiber würden den 
Ausbau der Straße im jetzigen Zustand gerne behalten. Die Radien sollten durch Begrenzungspfähle 
geschützt werden. 
 
Herr Pieper teilt mit, dass die Fahrgastunterstände in Werder und Gottberg ziemlich marode seien und 
im nächsten Jahr unter Umständen noch die Möglichkeit bestehe, mit Fördermitteln (ca. 70 %) diese neu 
zu errichten. Die finanziellen Mittel sollten laut den Gemeindevertretern von Märkisch Linden in den 
Haushaltsplan 2014 eingestellt werden.  
 
 
TOP 10: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung 

 
 
Ende öffentlicher Teil: 19:40 Uhr 
 
 
II.  Nichtöffentlicher Teil 
 
TOP 11: Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen 

gegen die Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung 
(28.10.2013) 

 
Es gibt keine weiteren Einwendungen gegen die Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der letzten 
Sitzung am 28.10.2013. 
 
 
TOP 12: Bericht der Amtsdirektorin 

 
Frau Dorn macht Ausführungen. 
 
 
TOP 13: 0049/13   Beschaffung einer Küchenzeile für den Jugendclub in Gottberg 

 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Märkisch Linden beschließt, dem wirtschaftlich günstigsten Bieter Holger 
Kröning aus Werder den Auftrag für eine Küchenzeile inklusive Montage zu erteilen.  
 
 
TOP 14:  Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
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TOP 15 Schließung der Sitzung 
 
 
Ende nichtöffentlicher Teil: 20:55 Uhr 
 
 

 
 
 

Walsleben, 03.01.2014 
 

Walsleben, 19.12.2013 
 

gez. Herr Scholz  
Vorsitzender der Gemeindevertretung Märkisch Linden 

gez. Frau Clajus 
Protokollführerin 


